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Aufgabe 1 (14 Punkte) 

Betrachten Sie das dargestellte Fachwerk: 

a)  Überprüfen Sie die statische Bestimmtheit. 
b)  Berechnen Sie die Lagerreaktionen in A und B. 
c)  Berechnen Sie die Stabkräfte in den Stäben 1 bis 4.  

Gegeben: a = 1 m, F = 10 kN. 
 
 
Aufgabe 2 (14 Punkte) 
Für die dargestellte reibungsfreie Konstruktion sind die Kraft F 
und die Reaktionen im Lager A sowie die Gelenkkräfte in B und 
C zu bestimmen. 

Gegeben: a, G. 
 
 
 
 
 
Aufgabe 3 (14 Punkte) 

Eine Trommel mit der Gewichtskraft G befindet sich zwischen 
einer Wand und einem Hebel. Zwischen Trommel und Hebel sowie 
Trommel und Wand finden Reibungen statt. 

a) Wie groß muß die Haltekraft F am Ende des Hebels mindestens 
sein, damit die Trommel in Ruhe bleibt? 

b) Wie groß ist die Lagerreaktion in A? 

Gegeben: a, µ1, µ2, G. 
 

Aufgabe 4 (16 Punkte) 
Der dargestellte Gelenkrahmen wird durch eine Einzellast F 
und eine konstante Streckenlast q0 belastet. 

a) Schneiden Sie das System frei und bestimmen Sie die 
Reaktionen in A, B und C sowie die Gelenkkräfte in G. 

b) Skizzieren Sie die Schnittgrößen (Normalkraft, Querkraft, 
Biegemoment) über dem gesamten Träger.  
Achtung: Markante Punkte sind inklusive der Vorzeichen 
quantitativ anzugeben! 

Gegeben: l, F, q0. 
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Aufgabe 5 (13 Punkte) 

Ein aus Stahl und Kupfer bestehender Verbundstab soll in die 
gezeichnete Lücke zwischen zwei starre Wände eingesetzt 
werden. 
a)  Wie groß muß die Preßkraft F sein, damit der Einbau gelingt? 
b)  Die Geometrie sei unverändert; jedoch soll die Schrumpfung 

nicht durch Aufprägen einer Last sondern durch 
Temperaturabsenkung erfolgen! Berechne die notwendige 
Temperaturabsenkung, so daß eine Einpassung gerade möglich 
wird. 

Gegeben:  l = 1002 mm,    
Kupfer Cu: ACu = 90 mm², ECu = 310150 ⋅  N/mm², αCu = /K1017 6−⋅ . 
Stahl St:    ASt = 30 mm², ESt =  310210 ⋅   N/mm², αSt = /K1011 6−⋅ . 
 
 
 
Aufgabe 6 (23 Punkte) 
Für den dargestellten abgestuften Träger sind mit  
Hilfe der Mohrschen Analogie:  
a) die gesamte Biegelinie  
b) die Durchbiegung bei k 

zu ermitteln. 

Gegeben  F = 30 kN, EI1 = 2500 kNm², EI2 = 5000 kNm². 
 
 
 
Aufgabe 7 (19 Punkte) 
Für den Biegeträger sind im Schnitt a für die Punkte 1 bis 4 
der Biegespannungs- und für die Schweißnähte der Schub-
spannungsnachweis zu führen.  

Gegeben: F1 = 10 kN, F2 = 50 kN. 
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